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SV Oberalm - USV Köstendorf  2:2 (1:0) 5:6  Elfmeterschießen 
Tore für Köstendorf: Kübler Michi und Hinterholzer Richard 
Die vermeintlich lockere Trainingsbegegnung gegen den Tabellen-
führer der 2. Klasse Nord B stellte sich als ein doch härterer Bro-
cken dar, als wir es geglaubt hatten. Die ersten 20 Minuten ge-
hörten uns, die Frage lautete nur: Wann gelingt uns das erste 
Tor? Es kam dann anders, ganz anders - wir verlieren immer mehr 
die spielerische Ordnung, Oberalm geht nach einem Abstim-
mungsproblem zwischen Huber Jürgen und Wieder Markus mit 
1:0 in die Pause. Ein Doppelschlag von Kübler und Hinterholzer in 
der 56. und 58. Minute ließ uns in keiner Weise ruhiger oder ab-
geklärter spielen. Dann vernebelt Zechmann auch noch einen Elf-
meter, der die vorzeitige Entscheidung hätte sein können und zu 
allem Unvermögen unsererseits kommt dann auch noch der Aus-
gleich für Oberalm hinzu. Das fällige Elfmeterschießen (bei bereits 
einsetzender Dunkelheit) eröffnet Kapitän Kesetovic, er verwan-
delt sicher. Oberalm gleicht aus, Neuhofer Florian bringt uns wie-
der in Führung, Oberalm gleich wieder aus. Baier Raphael verwan-
delt ebenfalls bombensicher, Oberalm gibt nicht nach und zieht 

wieder gleich. Unser 4. Schütze, Fenninger Andi, jagt die Kugel über das Tor, der nächste Oberalmer scheitert am starken 
Tormann Denk Wolfi, Huber Jürgen versenkt unseren fünften Penalty sicher. Dem letzten Oberalmer Schützen verlassen die 
Nerven, Denk Wolfi hält seinen zweiten Strafstoß - und der USV Köstendorf steht in der 3. Runde des Stiegl - Cups 2010,  
hier geht es gegen Pfarrwerfen (warf den PC Pinzgau aus dem Bewerb). Bei einem Sieg im Pongau gibt es ein Heimspiel ge-
gen den Sieger aus der Partie Berndorf : Red Bull Juniors. Spieltermin wäre Mi. 08.Sep. 2010 -  bitte Aushang und Tages-
zeitungen beachten. Auch auf unserer Homepage werden wir ehest möglich berichten.  

Meisterschaft:   USV Köstendorf : FC Bergheim 0 : 1 (0 : 1) 
Ein gutes Spiel der Köstendorfer Mannschaft – es standen in der zweiten Halbzeit erneut vier ehemalige U- 17 
Spieler in der Mannschaft – gute Torchancen gab es zu Hauf. Mannschaft ist jederzeit für Überraschungen gut. 
Verletzungsbedingt fehlten Mödlhammer und Haberlandner – Neuhofer u. Wimmer waren noch auf Urlaub. Das Köstendor-
fer Spiel war zu Beginn auf Abwarten ausgerichtet. Köstendorf hatte die erste Topmöglichkeit – nach einer schönen Hinter-
holzer Einzelaktion geht sein Schuss nur knapp am Tor vorbei. Die Gäste waren mit Fortdauer des Spiels im Mittelfeld über-
legen und hatten in der Folge die besseren Möglichkeiten. Nach einer Maßflanke von rechts konnte der mitlaufende Bergh-
eimer Stürmer den Ball per Kopf aus ca. 10 Meter nicht verwerten (15.) In der 20. Minute gab es Freistoß für Bergheim – 
den scharfen Schuss kann Köstendorf Torhüter Denk auf dem nassen Boden nicht festhalten, beim Nachschuss aus kurzer 
Distanz gab es nichts zu halten (0:1). In der 38. Minute erneut Torjubel bei Bergheim nach Flanke in den Strafraum  - jedoch 
wurde das Tor wegen Abseits aberkannt. Eine Minute später kann der Bergheimer Keeper einen Zechmann- Freistoß abweh-
ren. Zu Ende der 1. Halbzeit war Köstendorf druckvoller. Nach Pass von Raphael Baier auf Franz Eder setzte Michi Kübler die 
Maßflanke per Kopf knapp am langen Pfosten vorbei ins Torout (40.). Erneut eine Minute später kann der Bergheimer Tor-
hüter einen Baier-Freistoß von der Strafraumgrenze per Fuß abwehren. 
In der zweiten Halbzeit setzte sich das druckvolle Spiel unserer Mannschaft fort und es gab Köstendorfer Möglichkeiten. 
Franz Eder – er spielte eine gute Partie – musste in der 60. Minute verletzungsbedingt ausgewechselt werden. Einen wuchti-
gen Schuss aus 25 Metern von Raphael Baier konnte der Torhüter nur durch eine Glanztat abwehren – der Nachschuss von 
Andreas Fenninger landete leider nicht im Bergheimer Tor  (67.). Drei Minuten vor Spielende ging ein Zechmann-Freistoss an 
Freund und Feind vorbei ins Toraus. Eine Minute später wieder ein gutes Kombinationsspiel unserer „Jungen“ – Zuspiel 
Fennninger/Kübler die Flanke setzt Richard Hinterholzer nur knapp per Kopf über das Tor. Nach einem Freistoß in der Nach-
spielzeit wurde Huber überrascht – er konnte den Ball aus kurzer Distanz nicht im Tor unterbringen. 
Nachruf zum Spiel: Ein gutes Spiel der Köstendorfer Mannschaft - Torchancen gab es zu Hauf.  
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Stiegl Cup 2010 -  Mannschaft tat sich schwer in Oberalm 

Michi Kübler u. Richi Hinterholzer 
Torschützen im Cup 



 
  

Raiffeisenbank 
Köstendorf-Neumarkt-Schleedorf 

1. Mannschaft              Tabelle             2. Mannschaft 
Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 FC Bergheim 4 4 0 0 11:3 8 12 
2 USK Anif 1b 4 3 0 1 16:8 8 9 
3 USV Fuschl 4 3 0 1 9:6 3 9 
4 USV Plainfeld 4 2 1 1 9:7 2 7 
5 SK Strobl 4 2 1 1 7:6 1 7 
6 USK Hof 4 2 1 1 7:7 0 7 
7 ASV Salzburg 4 2 1 1 6:6 0 7 
8 Heeres SV Wals 4 2 0 2 10:8 2 6 
9 USV St. Georgen 4 2 0 2 5:6 -1 6 

10 UFV Thalgau 4 1 1 2 8:12 -4 4 
11 USV Köstendorf 4 1 0 3 5:10 -5 3 
12 SK Adnet 4 0 2 2 5:7 -2 2 
13 USV Elixhausen 4 0 1 3 5:13 -8 1 
14 USK Gneis 4 0 0 4 2:6 -4 0 

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 ASV Salzburg 4 4 0 0 21:9 12 12 
2 USV St. Georgen 4 3 1 0 13:9 4 10 
3 USV Köstendorf 3 3 0 0 17:2 15 9 
4 UFV Thalgau 3 3 0 0 8:1 7 9 
5 USK Gneis 4 2 0 2 18:15 3 6 
6 USV Fuschl 3 1 1 1 8:8 0 4 
7 USV Elixhausen 3 1 1 1 5:6 -1 4 
8 USV Plainfeld 3 1 0 2 8:8 0 3 
9 Heeres SV Wals 3 1 0 2 10:14 -4 3 

10 USK Hof 3 1 0 2 7:13 -6 3 
11 SK Strobl 4 0 1 3 9:15 -6 1 
12 SK Adnet 3 0 0 3 3:9 -6 0 
13 FC Bergheim 4 0 0 4 3:21 -18 0 
         

USV Köstendorf  :  FC Bergheim    8:0  (1:0) 
Tore: Weilharter (6, 67), Johann. Schober (51, 61, 64), Christoph 
Ritzberger (60), Sebastian Vogl (62), ET 
Nachdem das Match am Spieltag auf Grund der schlechten Witte-
rung abgesagt werden musste, gab es beim Ersatztermin ein großar-
tiges Spiel der Heimmannschaft. Torchancen praktisch „im 7 Minu-
tentakt“. Die guten Möglichkeiten konnten in der ersten Hälfte je-
doch noch nicht genutzt werden. Schmeichelte das 1:0 den Gästen 
noch in der ersten Halbzeit, war es zu Ende ein Debakel für die Vor-
städter. Trainer und Kapitän Tobias Krois war begeistert vom Spiel, 
„wie könnten die Ergebnisse erst aussehen, wenn die Mannschaft 
auch noch trainieren würde. Heuer haben wir eine große Chance 
Meister zu werden, hoffentlich stehen die Spieler während der Sai-
son weiter zur Verfügung“, so sein Resümee nach dem Spiel. 
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Danke für den Besuch 

nächstes Heimspiel 

ASV Salzburg 

Hans Schober topp in Form gegen Bergheim 

2. Mannschaft mit 3 Siegen  noch ungeschlagen in dieser Saison 

HSV Wals  :  USV Köstendorf    2 : 5 (1:2)   
Tore: T. Krois (32),  J. Schober (40, 70), B. Schober (52), C. Ritzberger (89) 
Eine rassige Partie von Beginn an, Köstendorf tat sich schwer, Wals begann stark, 
unserer Team hatte zu Beginn so manche Probleme in der Hintermannschaft, so 
war das 1:0 für die Gastgeber durchaus verdient. Die Mannschaft besinnte sich 
wieder auf ihre spielerische Stärke, die jungen Spieler kämpften vorbildhaft. Es 
war das erwartet schwere Spiel, das „Tannhamtrio“ (Tobias Krois, Hans und Bern-
hard Schober) schlug jedoch erbarmungslos zu und so konnte am Ende ein klarer 
Sieg eingefahren werden. Mit drei Siegen in Folge zu Beginn der Meisterschaft 
hätte das Team wohl selbst nicht gerechnet. Mit einem Spiel weniger geht es am 
kommenden Wochenende gegen den Tabellenführer ASV Salzburg. „Die Stim-
mung und die Kameradschaft vor dem Spiel ist gut, es wird aber keine leichte 
Partie werden“ ist Kapitän Tobias Krois überzeugt.  
im Bild: Bernhard Schober, er zählte zu den Stützen gegen HSV Wals 



 

1. Mannschaft:  Beide Auswärtsspiele nicht zufriedenstellend  

 

HSV Wals  :  USV Köstendorf    4:1 (0:1)  Tor: Ch. Zechmann 
Köstendorf von Beginn an mit guten Möglichkeiten. Immer wieder weite Pässe nach 
vorne, besonders Raphael Baier konnte die Spitzen gut in Szene bringen, Klampfer 
konnte im letzten Moment gestoppt werden. Nach einem Pass von Pascal Wimmer 
geht des Schuss von Florian Neuhofer nur knapp am Tor vorbei. Nach einem Traum-
pass von Raphael Baier scheiterte Pascal Wimmer nach Glanztat des Walser Torhüters 
(Fußabwehr zur Ecke). Eckball Köstendorf, den Kopfball von Sanel Kesetovic konnte 
der Torhüter nur kurz abwehren, den Nachschuss verwertete Christian Zechmann zur 
0:1 Führung für Köstendorf. unsere Jungs waren in der Folge drauf und dran das 0:2 
zu erzielen, nach einem Angriff Köstendorf pfiff der Schiedsrichter diese Aktion ab. 
Die Gastmannschaft war zu weit aufgerückt, einen weiten Pass in die Köstendorfer 
Hälfte wollte Torhüter außerhalb des Strafraumes abwehren – er kam gegen den 
Walser Stürmer zu spät und sah somit wegen Torraubes „ROT“. Klampfer musste 
ebenfalls den Platz verlassen, als Torhüter (sonst Topstürmer beim USV) feierte Michi 
Kübler sein Debüt. Gleich zu Beginn musste er sein Können aufbieten um nicht noch 
vor der Halbzeit den Ausgleich zu kassieren. Anfang der zweiten Halbzeit Torjubel 
zum 0:2 bei den mitgereisten Köstendorfer Fans, jedoch Fehlentscheidung des 
Schiedsrichters nach angeblicher Abseitsstellung.  Mit 10 Mann wurde es zusehends 
schwerer, Köstendorf immer weiter zurückgedrängt in die eigene Hälfte. Nach Elfme-

ter zum 1:1 war der Widerstand gebrochen, in der Folge hatte unsere Mannschaft nichts mehr entgegen zu setzen. 

USK Anif  :  USV Köstendorf    5 : 1 (2:1) Tor: Pascal Wimmer (20.) 
Tabellenführer Anif war zu Beginn Spiel bestimmend. Bei sommerlichen 
Temperaturen beschränkte sich Köstendorf auf das Konterspiel – und das 
funktionierte hervorragend. Immer wieder sorgten Pascal Wimmer und 
Richard Hinterholzer für Wirbel im Anifer Strafraum. Nach einem schnellen 
Zusammenspiel Wimmer auf Hinterholzer spielte dieser erneut Wimmer 
ideal frei – dieser verwertet sicher aus ca. 8 Meter zur 0:1 Gästeführung. In 
der Folge war unsere Mannschaft sehr mit Selbstdiskussionen beschäftigt 
und so gab es so manche Unsicherheit in der Köstendorfer Verteidigung.  
In der 40. Minute erneut schneller Angriff nach vorne, plötzlich stand Pas-
cal Wimmer erneut allein vor dem gegnerischen Torhüter, nur durch eine 
Glanztat konnte sein 2. Treffer verhindert werden. Plötzlich schwere Ge-
witterwolken - nicht nur über den Untersberg (sieh Bild) praktisch im Ge-
genzug (41.) der 1:1 Ausgleichstreffer, und zwei Minuten später der 2:1 

Führungstreffer der Gastgeber. 
Die Verteidiger standen in beiden 
Situationen zu weit von ihren 
Gegenspielern – diese Unacht-
samkeiten wurden eiskalt be-
straft. In der zweiten Hälfte ein 
ähnliches Bild, Köstendorf wurde 
weiter in die eigene Hälfte ge-
drängt, wir hatten nichts mehr 
entgegenzusetzen. Eine schlechte 
Partie beider Mannschaften, bei 
der die Gastgeber professioneller 
agierten.  

Torhüter Denk 
gegen USK Anif 
gesperrt. Nach sei-
ner unglücklichen 
`Notbremse` 
(Torraub) im Spiel 
gegen HSV Wals 
musste Torhüter 
Ivan Avramovic 
kurzfristig von Neu-
markt ausgeliehen 
werden. Unsere Ersatztorhüter standen dieses 
Wochenende nicht zur Verfügung (verletzt 
und Urlaub). Er selbst übergab für dieses Spiel 
den Ball an seinen Sohn, trotz Unterstützung 
war die Niederlage nicht zu verhindern. Auf-

ziehende Gewitterwol-
ken über dem Unters-
berg ließen vor dem Spiel 
nichts gutes erahnen. 
„Im nächsten Spiel stehe 
ich wieder zur Verfü-
gung, wir versprechen 
den Fans Wiedergutma-
chung und ein tolles 
Heimspiel“, so der Tor-
hüter des USV. 

Ch. Zechmann mit dem 1:0 in Wals 

Sanel 
Kesetovic 
gegen 
Anif   



Gut drauf,  gut aufgehoben 
 

IMMPRESSUM  
Herausgeber USV Köstendorf Auflage: 850 Stück 
Erscheint 14– tägig zu en Heimspielen des USV Köstendorf als Postwurf, sowie. bei 
den Heimspielen zur freien Entnahme. 
NEU: in Farbe zum Download unter    www.usv-koestendorf.sportunion.at 
Inhalt: Wolfgang Wagner, Sportl. Leiter Werner Baier u. Nachwuchstrainer 

Trainer lebt mit Begeisterung für Fußball in Köstendorf -  sein Bericht:  
Vorbereitung: 
Die Mannschaft hat die Vorbereitung sehr gut gearbeitet. Die neunen Spieler mussten 
sich anfangs an das Tempo und an die neue Mannschaft gewöhnen. All unsere Rituale 
und Regeln verinnerlichen. Die neunen Spieler haben sich von Anfang an super einge-
fügt.  
Leider kamen unvorhersehbare Verletzungen: Kreuzbandriss, Schulter, Bänderriss... 
Aber wir haben uns als Mannschaft gesagt: Jetzt erst recht. Wir rücken noch näher zu-
sammen und kompensieren die Ausfälle mit noch mehr Willen, Einsatz und Leidenschaft! 
Kapitän Haberlandner ist trotz alledem sehr nahe bei der Mannschaft und unterstützt uns 
so oft es geht - bei den Spielen natürlich immer mit vollem Einsatz dabei. Er unterstützt 
die Mannschaft super! 
Ein neuer Kapitän wurde gewählt, und die Entscheidung fiel auf Sanel Kesetovic! Er 
macht die verantwortungsvolle Aufgabe bis jetzt ausgezeichnet.  
Die Spiele in der Vorbereitung liefen großteils gut und man konnte viele Erkenntnisse 
daraus ziehen! Nichts anderes zählt bei einer Vorbereitung! Ergebnisse zählen ab dem Meisterschaftsstart und Cup! 
Ziele für die kommende Saison:  
Das Ziel ist natürlich vorne mitmischen zu können. Aber jeder der etwas vom Fußball versteht, weiß, das alles stimmen muss 
damit man ganz vorne mitmischen kann! Etwas Glück gehört natürlich auch immer dazu. Die Spieler arbeiten sehr gut und 
fokussiert im Training um unser Ziel zu verwirklichen! 
Wir haben bewusst junge Spieler dazugeholt und auch von der erfolgreichen U17 Mannschaft kamen Spieler dazu - die sich 
natürlich erst an das Kampfmannschaft Spiel gewöhnen müssen. Es macht einfach riesigen Spaß mit den Jungs (Jung und 
Alt) zu arbeiten. Die junge Welle die wir eingeschlagen haben braucht natürlich Zeit - aber der ganze Verein steht voll hinter 
dem Weg und ist überzeugt, das dies der richtige ist.  
Natürlich gehören auch routinierte Spieler dazu - und ich bin überzeugt, dass die Mischung gut ist!  
Trainerteam: 
Ich muss mich einmal beim Tobi Krois bedanken - der mich wirklich bei jeden Training voll unterstützt und kein Training aus-
lässt! Es ist super mit Ihm zusammenzuarbeiten.  
Ich bin sehr froh, das wir im Vorstand den Baier Werner dazubekommen haben. Für mich ist er aber mehr als ein Vorstands-
mitglied! Er ist auch fußballverrückt, so wie ich und wir tauschen sehr oft unsere Meinung aus - ich kann sehr viel lernen von 
Ihm, da er schon Erfahrungen in der Regionalliga sammeln durfte!  
Sein Einstand für die Mannschaft: Neue Dressen in den Klubfarben! Danke, das Umfeld und die Leute sind hier großartig. 

Nach einer genaueren Inspektion wurde festgestellt, dass die alten, in Eigenbau von 
Funktionären unter der Leitung von Hans Hinterholzer vor ca. 20 Jahren errichteten 
Masten nicht mehr den technischen Sicherheitsbestimmungen entsprechen. Einer 
Statikprüfung hätten die teilweise arg durch Rost versetzten Standrohre nicht mehr 
standgehalten. Eine Verantwortung bei Gebrechen konnten die Funktionäre insbe-
sondere der Obmann des USV nicht mehr übernehmen (straf- sowie zivilrechtliche 
Folgen bei Unfällen). Über längere Jahre wurde nun angespart, und so konnten 
jetzt die neuen Masten angeschafft und aufgebaut werden. Mit Unterstützung der 
Gemeinde, sowie der Sportstättenförderung, der hilfsbereiten Unterstüt-
zung von Baggerunternehmen Johann Hurer / Franz Gassner, Kranunter-
stützung Franz Schwaiberroider / Simon Altmann, sowie Hebetechnik Franz 
Leimüller / Johann Übetsberger (Merlo), Fer-Beton Henndorf, Fa Siteco und 
der vielen Eigenleistungsstunden (ca. 600 Stunden bis Fertigstellung) konnte 
dieses Projekt nun umgesetzt werden. Danke allen Helfern und Grundanrainern für 
die Mithilfe und für das Verständnis. Der USV wird noch mehrere Jahre brauchen 
um diese große finanzielle Investition zu bewältigen. Wir bitten die Fans und die 
Gemeinde weiter um Unterstützung. Danke im Voraus.       Fotos siehe Homepage 

Christoph Kroneisl 

Montage mittels 
modernster Tech-
nik. Durch Eigen-
leistung konnten 
ca. € 24.000 ein-
gespart werden 

Neue Flutlichtmasten am Sportplatz -  Sicherheit muss Vorrang haben!! 


